
 

                                                         
 
Arbeits-Blatt: So machen wir unseren Plan 
 

 

Das ist unser Ziel 
 
Schreiben Sie Ihr Ziel auf. 
 

Menschen mit Behinderung bestimmen mit, wer in der 
Wohngruppe wohnt. 
Es muss ein Probewohnen geben. 
Sie bestimmen mit, wer zum Probewohnen kommt. Der 
Probebewohner muss die Regeln verständlich erklärt 
bekommen. 
Menschen mit Behinderung bestimmen auch, wie lange das 
Probewohnen geht und ob der Bewohner einziehen kann. 
 

 

Das machen wir für unser Ziel: 
 
Schreiben Sie die Aufgaben auf. 

 

1. Es muss einen Bewohnerbeirat mit Regeln und 
Rechten geben. 

2. Bewohnerbeirat muss mit der Einrichtungsleitung 
sprechen und diese überzeugen. (Weil mehr 
Mitbestimmung mehr Zufriedenheit bringt für alle, die 
Mitarbeitenden und die Bewohner). 

3. Es muss Bewerbungsgespräche fürs Probewohnen 
geben, bei denen die Bewohner entscheiden, wer zum 
Probewohnen kommt. 

 



4. Es muss eine feste Gesprächsgruppe geben, in denen 
Probebewohner vorgestellt werden und in der über 
diese auch entschieden wird. Ein guter Austausch mit 
und ohne Probebewohner findet statt. 

 
5. Es muss eine Prüfliste/Regeln geben, wie die Gruppe 

entscheiden kann. In der Gruppe muss entschieden 
werden, ob man geheim oder offen seine Entscheidung 
trifft zum Bewohner. Es muss entschieden, ob die 
Gruppe oder die Leitung es dem Probebewohner. 

 
6. Die Gruppe soll auch entscheiden, wie lange der 

Probebewohner wohnt. 
 

7. Die Regeln zum Zusammenwohnen müssen in Leichter 
Sprache und zum Hören zur Verfügung stehen. 
 

8. Es sollen Gespräche während des Probewohnens 
zwischen Probebewohner und Gruppe stattfinden, um 
sich darüber auszutauschen, wie es läuft und was 
vielleicht anders gemacht werden kann, auch als 
Chance für den Probebewohner. 

 

 

Diese Personen arbeiten an den 
Aufgaben: 
 
Schreiben Sie die Personen auf, 
die an den Aufgaben arbeiten.  

1. die Bewohner selbst 
2. Betreuer 
3. Bewohnerbeirat/Bewohnerbeirat 
4. Einrichtungsleitung/Vorstand 
5. Wohngruppen-Mitarbeitende 



  
 
 

 

Mit diesen Personen arbeiten 
wir zusammen: 
 
Schreiben Sie auf:  

 Mit diesen Personen wollen wir 
sprechen 

 Mit diesen Personen müssen 
wir sprechen 

 

1. Eventuell mit Einrichtungen zusammenarbeiten, die 
dies schon umsetzen 

2. Angehörigen-Beirat 

 

Bis dann schaffen wir die 
Aufgaben. 
Und Ziele:  
 
Schreiben Sie die Termine auf. 

1. Bei bestehender Bewohnervertretung, der gut arbeitet:  
6 Monate 

2. Ansonsten mindestens 1 Jahr 
 
 
 

 

So merken wir: 
Wir haben das Ziel geschafft: 
 
 

1. 
 
2. 
 
3. 
 
4. 
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